P R E S S E M I T T E I L U N G
Größte Pro-Israelische Veranstaltung Europas:

Tel Avivs Oberbürgermeister Huldai kommt

zum 2. Deutschen Israelkongress

Auch angesagt: Dany Ayalon, Vize-Außenminister 
Frankfurt, 5. September. - Die Partnerschaft Frankfurt – Tel Aviv wird beim 2. Deutschen Israelkongress, der am 23. Oktober in Frankfurt stattfindet, eine besondere Rolle spielen. Soeben hat der Oberbürgermeister der israelischen Metropole, Ron Huldai, sein Kommen angekündigt. Er wird im Namen der Partnerstadt ein Grußwort an die erwarteten 3000 Teilnehmer des Israelkongresses richten. Ebenso wird die Tel Aviv Foundation mit einem Informationsstand vertreten sein. Derzeit ranghöchster Teilnehmer ist der stellvertretende Außeminister des Staates Israel, Dany Ayalon.
Der Kongress, die größte proisraelische Veranstaltung in Europa, die bereits zum zweiten Mal in Frankfurt stattfindet, verspricht, ein Ereignis für die deutsch-israelischen Beziehungen zu werden. Zahlreiche Politiker aus Israel und Deutschland, aus der EU, aber auch aus Ländern wie Italien oder USA haben ihre Mitwirkung am politischen Bühnenprogramm angekündigt. Neben Ansprachen und Podiumsdiskussionen bietet die Veranstaltung auch einen „Markt“ - eine Ausstellung von etwa 150 gemeinnützigen und kommerziellen Organisationen, die israelischen Wein und Kunsthandwerk, Bücher, Israelreisen oder Informationen über ihre Tätigkeit anbieten. Das kulinarische Angebot reicht von Falafel bis Humus und ist selbstverständlich koscher.

Nicht nur als Veranstaltungsort – der 2. Deutsche Israelkongress findet im CongressCentrum am Messegelände statt – spielt Frankfurt eine wichtige Rolle bei dem Großereignis. Auch die Stadtgesellschaft ist vielfältig involviert: Den Kongress eröffnen wird Frankfurts Kämmerer Uwe Becker, einen gemeinsamen interreligiösen Auftakt gestalten die Frankfurter Geistlichen Rabbiner Klein, Pröpstin Scherle und Stadtdekan Dr. zu Elz. Für das Land Hessen spricht Innenminister Boris Rhein.

Auch die Deutsch-israelische Gesellschaft Frankfurt, deren Vorsitzende Claudia Korenke Mitorganisatorin des Kongresses ist, wird am 23. Oktober ausstellen. 

Und nicht zuletzt ist es ein Frankfurter Verein, die Organisation „ ILI - I like Israel e.V.“, der diesen Kongress trägt. „Ich freue mich sehr, dass OB Huldai sich entschlossen hat, an den Main zu kommen. Dies unterstreicht die Bedeutung des Kongresses, sondern auch die über Jahrzehnte gewachsene Freundschaft zwischen Frankfurt und Tel Aviv“, so der ILI-Vorsitzende Sacha Stawski.

Der 2. Deutsche Israelkongress findet am 23. Oktober zwischen 12 und 21 Uhr im Congress​Centrum an der Messe statt. Das Abschlusskonzert gestaltet Stargast Dudu Fisher. Kinder ist ein Spiel- und Spaßzentrum vorgesehen. Das Vortagsprogramm bietet Führungen durch das jüdische Frankfurt und durch das Bibelhaus Erlebnismuseum sowie ein Koordinierungstreffen von Israelaktiven. Für junge Leute legt am Abend ein israelischer DJ auf.

Anmeldungen müssen aus Sicherheitsgründen schriftlich über www.israelkongress.de erfolgen. 

Frankfurt am Main, den 5. September 2011
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an:

Claudia Korenke · eMail: Claudia.korenke@korenke.com
Tel: +49 (0)69 9758560 · Mobil: +49 (0) 171 5766321
